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:
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Ö
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n
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e
r T

e
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abw
esend, entschuldigt

1
E

röffnung, F
eststellen der B

eschlussfähigkeit, B
estätigung der T

agesordnung

2 P
rotokollkontrolle vom

 15.03.2022 und B
ekanntgabe der nicht öffentlich gefassten B

e-
S

c
h
lü

s
s
e

3
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ationen des B
ürgerm
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4
B

ü
rg

e
rfra

g
e
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n

d
e

5 A
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it der G
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V
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6 Z
uw

endung an V
ereine 2022

Vorlage: BV/09-2022-533

7 Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 "W
ohnsiedlung

am Mühlenberg" der Gemeinde Grambow nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)
Vorlage: BV/09-2022-530

8 vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 2 "Tischlereiwerkstatt Schwennenz" der Ge-
m

einde G
ram

bow
 für den O

rtsteil S
chw

ennenz
hier: Beschluss über den Entwurf und die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2
B

a
u
G

B
Vorlage: BV/09-2022-525

9 Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 3
„Solarpark Sonnenberg II" der Gemeinde Grambow, Gemarkung Sonnenberg, Flur 4,
Flurstücke 8, 9/2, 10,11,13,18/3 und 18/4 m

it einer Größe von ca. 20 ha
Vorlage: BV/09-2021-509

10 Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 4 "Rei-
terhof S

chw
ennenz" der G

em
einde G

ram
bow

Vorlage: BV/09-2022-531

11 A
nfragen der G

em
eindevertreter

Ö
ffentlicher T

eil

z
u

 1
Eröffnung, Feststellen der Beschlussfähigkeit, Bestätigung der Tagesordnung

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie
die Beschlussfähigkeit m

it acht anwesenden Gem
eindevertretern fest.

Die Tagesordnung wird zur Abstim
m

ung gestellt.

E
n
th

a
ltu

n
g
: 0

A
b
stim

m
u
n
g
se

rg
e
b
n
is:

J
a

: 8
 N

e
in

: 0

zu 2 Protokollkontrolle vom 15.03.2022 und Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten
B

e
sch

lü
sse

Das Protokoll vom
 15.03.2022 wird besprochen.

Es gibt keine Änderungen oder Ergänzungen zum Protokoll.

Der Bürgermeister gibt die im nicht öffentlichen Teil der Sitzung vom 15.03.2022 gefassten
B

eschlüsse bekannt:

B
V

/09-2021-510 B
elastungsvollm

acht
einstim

m
ig beschlossen
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B
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/09-2022-516 V
orw

egnähm
e der E
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 b
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B
V

/09-2022-518 V
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egnähm
e der E

ntscheidung durch den B
ürgerm

eister
E

rt:eilung gem
eindliches E

invernehm
en - E

rrichtung W
ohnhaus

einstim
m

ig beschlossen

B
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 C
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 b
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e
in

stim
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 b

e
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B
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2
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u
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b
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o
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a
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p
u
n
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m
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h
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e
itlich

 b
e

sch
lo

sse
n

B
V

/09-2022-521 A
uftragsvergabe R

adw
anderw

eg C
P

O
 Los 2 U

nterstand A
usstattung

H
a

lte
p

u
n

kte
m

e
h

rh
e

itlich
 b

e
sch

lo
sse

n

B
V

/09-2022-522 E
rteilung gem

eindliches E
invernehm

en N
eubau G

arage
einstim

m
ig beschlossen

D
as P

rotokoll w
ird zur A

bstim
m

ung gestellt.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a
: 7

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 1

z
u

 3
Inform

ationen des B
ürgerm

eisters

D
er B

ürgerm
eister inform

iert, bezüglich einer A
nfrage, dass es keine M

onatskarte für die
B

ahnverbindung G
ram

bow
-S

tettin gibt, da es sich um
 unterschiedliche V

erbände handelt.

H
err E

hm
ke inform

iert, dass die H
aushaltssatzung 2022 vom

 Landkreis genehm
igt w

urde.
D

as S
chreiben w

urde den G
em

eindevertretern zur K
enntnis gegeben.

H
err E

hm
ke gibt einen Ü

berblick über die w
ichtigen E

reignisse der letzten M
onate:

D
as TS

FW
-Fahrzeug ist da, der LO

 ist außer B
etrieb und untergestellt. Zu gegebener Zeit

m
u
ss e

n
tsch

ie
d
e
n
 w

e
rd

e
n
, w

ie
 d

a
m

it w
e
ite

r ve
rfa

h
re

n
 w

ird
.

Es fand eine Beratung zur Änderung des B-Planes Am
 M

ühlenberg, insbesondere zur R
ück-

n
ä

h
m

e
 e

in
e

r V
e

rke
h

rsflä
ch

e
, sta

tt.

Aufgrund der m
angelhaften Arbeitsbedingungen im

 Am
tsgebäude in Löcknitz w

urde eine
Studie in Auftrag gegeben. G

eprüft w
erden sollte ein U

m
bau des bestehenden G

ebäudes
oder ein N

eubau. D
ie Studie soll in der nächsten Sitzung des Am

tsausschusses vorgestellt
w

e
rd

e
n

.

E
s fand ein V

or-O
rt-Term

in in S
chw

ennenz statt, um
 durch B

iber verursachte S
chäden zu

sich
te

n
 u

n
d

 W
a

sse
rstä

n
d

e
 zu

 e
rm

itte
ln

.

Seitens der Bahn gab es eine Anfrage zur w
eiteren N

utzung des Tunnels. D
ie Anw

esenden
se

h
e

n
 ke

in
e

n
 A

n
la

ss d
ie

se
n

 zu
 sch

lie
ß

e
n

.
Es fand eine Vor-O

rt-Begehung im
 Zusam

m
enhang m

it dem
 Breitbandausbau statt.

E
in Teilstück des C

P
O

-R
adw

eges w
urde feierlich eingew

eiht.
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Im Zusammenhang mit dem Projekt der Dorfresidenzen liegt ein Antrag von Künstlern vor,
ein Tanzfest auszurichten, bei dem Tanzgruppen aus allen Ortsteilen zusammengestellt
w

erden sollen. D
ieses soll im

 nächsten Jahr stattfinden.

Die Spielplätze in Neu-Grambow und Schwennenz wurden feierlich eingeweiht. Der Spiel-
platz in Ladenthin wird am

 kom
m

enden W
ochenende eingeweiht.

Das Verfahren der Flurneuordnung soll für die Gemeinde Grambow an eine Firma abgege-
ben werden, wurde vom STALL) mitgeteilt. Herr Reim führt aus, dass es sich um die Firma
Norddeutsche Bauernsiedlung Güstrow handelt, die die Zuordnung der Flächen zu Ende
bringen soll. Die Firma möchte sich demnächst der Teilnehmergesellschaft vorstellen. Die
Anwesenden erhoffen sich, dass das Verfahren auf diese W

eise zügig abgeschlossen wer-
d
e
n
 k

a
n
n
.

Herr Ehm
ke inform

iert, dass der neue Traktor seit letzter W
oche in Betrieb ist.

z
u
 4

B
ürgerfragestunde

Ein Einwohner erkundigt sich nach freien Grundstücken im Bereich des abgerissenen Neu-
b
a
u
s
.

hlerr Ehmke informiert, dass alle Grundstücke verkauft sind und bereits Bauvoranfragen vor-
lie

g
e
n
.

Zum Stand der Ortsdurchfahrt Schwennenz teilt Herr Ehmke mit, dass Ende Mai Ausbesse-
rungen erfolgen sollten, was aber bis heute nicht passiert ist. Die Verkehrszählung wurde
wohl noch nicht ausgewertet. Aus Sicht der Einwohner variiert das Verkehrsaufkommen an
LKW

, was vermutlich mit der Auftragslage im Kieswerk zusammen hängt.
Die Ordnungsamtsleiterin, Frau Timm, wird beauftragt, die drei Vertrauenspersonen bezüg-
lich des Sachstandes „Schwennenzer Dam

m
" zu unterrichten.

V
e
ra

n
tw

. O
A

Herr Herntrich teilt mit, dass er bisher keine Rückmeldung vom Bauamtsleiter, Herr Stahl,
bezüglich R

egenentw
ässerung erhalten hat.

Herr Ehmke verweist auf die Absprachen vom 15.03.2022, Umsetzung durch Flurneuord-
nung, hier gibt es jedoch keinen neuen Sachstand.
Herr Reim informiert in diesem Zusammenhang auf die Übernahme der Flurneuordnung an
die Firma Norddeutsche Bauernsiedlung Güstrow, was eine Verzögerung der Anträge zur
F

olge hat.

Ein weiterer Einwohner fragt nach, warum der kleine Neubau leer gezogen wird.
Der Bürgermeister informiert, dass er diesbezüglich bereits Rücksprache mit der Löcknitzer
Wohnungsverwaltung geführt hat. Es gab keine schriftliche Aufforderung zum Auszug an die
Mieter. Die Mieter wurden informiert, dass keine Investitions- und Sanierungsmaßnahmen
durchgeführt werden, da die Eigentumsverhältnisse nicht geklärt sind. Es gibt momentan
keine Aussage, was m

it dem
 Gebäude passieren wird.

Herr Marke hat während seiner Tätigkeit im Aufsichtsrat schon öfter hinterfragt, wie die Miet-
Zahlungen verwaltet werden. Die Gemeindevertreter vermuten, dass die Mietzahlungen nicht
nach Gemeinden aufgeteilt, sondern in den allgemeinen Haushalt fließen.

Herr Marke kritisiert, dass die kleineren Gemeinden gegenüber Löcknitz vernachlässigt wer-
den. Altersgerechtes Wohnen gibt es nur in Löcknitz, sodass die Einwohner aus den kleinen
D

örfern w
eg ziehen.

Es ist bedauerlich, dass der kleine Neubau bald leer steht und ohne Sanierung unbewohnbar
wird. Nach Ansicht der Gemeindevertreter ist die LöcknitzerWohnungsgesellschaft gegen-
über der Gemeinde in Verantwortung das Gebäude zumindest in einem bewohnbaren Zu-
stand zu erhalten.
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E
in E

inw
ohner spricht die S

ituation an der E
inm

ündung G
ram

bow
er W

eg auf die B
 113 an.

W
egen der A

bsperrung im
 Zuge des B

reitbandausbaus an der E
cke ist der K

reuzungsbe-
re

ich
 n

u
n

 sch
le

ch
t e

in
se

h
b

a
r.

H
err E

hm
ke bittet das O

rdnungsam
t um

 P
rüfung der S

achlage.
V

e
r
a

n
t
w

.
 
O

A

zu 5 A
bschluss eines P

artnerschaftsvertrages m
it der G

em
einde K

olbitzow
V

orlage: B
V

/09-2022-532

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

U
m

 die bisherige gute Zusam
m

enarbeit im
 B

ereich des R
andow

plateaus einen besseren
A

usdruck zu verleihen und darüber hinaus die A
rbeit in den B

ereichen K
ultur, S

port, W
irt-

schaft, B
ildung und K

om
m

unalpolitik zu intensivieren, ist derA
bschluss eines gem

einsam
en

P
artnerschaftsvertrages zw

ischen der G
em

einde G
ram

bow
 und der polnischen G

em
einde

K
o
lb

itzo
w

 vo
rg

e
se

h
e
n
.

D
er E

ntw
urf des P

artnerschaftsvertrages (der A
nlage beiliegend) ist zur gem

einsam
en A

b-
S

tim
m

ung in die G
em

einde K
olbitzow

 gesandt w
orden. D

a es bislang noch keine R
ückinfor-

m
ation gab, w

ird hier nur der E
ntw

urf des V
ertrages beschlossen. G

eringfügige Ä
nderungen

am
 V

ertrag sind daher noch m
öglich.

D
is

k
u
s
s
L
p
n
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

D
ie G

em
eindevertretung G

ram
bow

 beschließt auf ihrer heutigen S
itzung, dass der B

ürger-
m

eister sow
ie seine S

tellvertreterin beauftragt w
erden, die U

nterschrift für einen gem
einsa-

m
en P

artnerschaftsvertrag m
it der G

em
einde K

olbitzow
 im

 N
am

en der G
em

einde G
ram

bow
zu leisten und som

it in einer partnerschaftlichen B
eziehung m

it der polnischen G
em

einde
K

o
lb

itzo
w

 zu
 tre

te
n

.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rc
ie

b
n

is
:

J
a

: 8
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g
e

n
: 0

z
u

 6
 Z

u
w

e
n

d
u

n
g

 a
n

 V
e

re
in

e
 2

0
2

2
V

orlage: B
V

/09-2022-533

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

Folgende Zuw
endungen sollen an die genannten V

ereine ausgezahlt w
erden:

S
portverein LS

V
 G

ram
bow

 47 e.V
. beantragt für die 75. V

ereinsjubiläum
sfeier am

03.06.2022-04.06.2022 eine Zuw
endung in H

öhe von 200,00 €

D
orfclub G

ram
bow

 2001 e.V. beantragt für die Spielplatzeinw
eihung in N

eu-G
ram

bow
eine Z

uw
endung in H

öhe von 150,00 €

D
orfclub G

ram
bow

 2001 e.V
. beantragt für die K

indertagsfeier in Ladenthin eine Zu-
W

endung in H
öhe von 400,00 €

D
orfclub G

ram
bow

 e.V, 2001 beantragt für die M
aifeier eine Zuw

endung in H
öhe von

3
3

0
,0

0
 €

D
orfclub G

ram
bow

 e.V, 2001 beantragt für die M
idsom

m
erparty eine Zuw

endung in
H

ö
h
e
 vo

n
 4

0
0
,0

0
 €

LandFrauen O
rtsgruppe R

am
in/Schw

ennenz beantragt für die Spielplatzeinw
eihung

in S
chw

ennenz eine Zuw
endung in H

öhe von 150,00 €
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B
e
s
c
h
lü

s
s
e

Die Gemeindevertretung Grambow beschließt die Auszahlung der Zuwendungen an die Ver-
eine in H

öhe von 1.630,00 €.

A
b

stim
m

u
n

a
se

rg
e

b
n

isi
J
a

: 8
 N

e
in

: 0
E

nthaltungen: 0

zu 7 Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 "W
ohnsied-

lung am Mühlenberg" der Gemeinde Grambow nach § 13 a Baugesetzbuch
(B

auG
B

)
Vorlage: BV/09-2022-530

Aufgrund § 24 der Kom
m

unalverfassung M
ecklenburg-Vorpom

m
ern hat Herr Völker

weder an der Beratung noch an der Abstim
m

ung m
itgewirkt. Herr Völker nim

m
t im

Z
u
sch

a
u
e
rb

e
re

ich
 P

la
tz.

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Die Gemeinde Grambow verfügt über einen rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 1 „W
ohn-

S
iedlung am

 M
ühlenberg".

Um weitere Bauflächen zu schaffen, sollen die geplanten W
endeanlagen in W

ohnbauflächen
geändert werden. Die vorhandenen Baufelder sollen angepasst werden.
W

eiterhin sollen textliche Festsetzungen geändert werden, um zukünftig die Anträge auf Be-
freiung von den Festsetzungen zu reduzieren.

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt, dem Aufstellungsbeschluss zuzustimmen und
die Planungsleistungen auszuschreiben.

hlerr Röhm fragt an, ob eine Erweiterung der Fläche angedacht ist. Herr Ehmke teilt mit,
dass dies zunächst nicht geplant ist.
Der Bürgermeister erwähnt, dass Bauflächen im Gemeindegebiet knapp werden.

In diesem Zusammenhang fordern die Gemeindevertreter nochmals die Klärung bisher un-
geklärter Erb- und Eigentumsverhältnisse im Gemeindegebiet, um diese zu bebauen oder
einer N

utzung zuzuführen.
Es wird nach dem Grundstück Penkuner Straße 5 gefragt. Bis auf Baumpflanzungen ist lan-
ge nichts passiert. Das Gebäude ist baufällig und stellt eine Gefahr dar. Das Ordnungsamt
wird beauftragt, den Eigentüm

er zu kontaktieren.
V

e
ra

n
tw

. O
A

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

1. Der Bebauungsplan Nr. 1 „W
ohnsiedlung am Mühlenberg" der Gemeinde Grambowfür

das in der Anlage gekennzeichnete Gebiet soll wie folgt geändert werden:

Umwandlung der zwei vorhandenen Wendeanlagen (Verkehrsflächen) in Bauflächen (Allge-
m

eines W
ohngebiet)

Änderung der textlichen Festsetzungen
Anpassung der vorhandenen Baufelder

Es werden folgende Planungsziele verfolgt: Schaffung weiterer Baufelder, Anpassung der
vorhandenen Baufelder, Anpassung der textlichen Festsetzungen

S
l/09-09-2022-50

S
eite: 6/11



2. D
ie P

lanung soll nach § 13a B
auG

B
 im

 beschleunigten V
erfahren erfolgen. D

abei kann
auf die frühzeitige Beteiligung der Ö

ffentlichkeit und der Behörden nach § 3 Abs. 1 und § 4
A

bs. 1 B
auG

B
 sow

ie auf die U
m

w
eltprüfung nach

§ 2 A
bs. 4 B

auG
B

 verzichtet w
erden.

3. Zw
eck der P

lanung ist die A
usw

eisung w
eiterer B

auflächen und som
it von m

ehr B
auland

sow
ie die A

npassung der textlichen F
estsetzungen. W

eiterhin sollen die vorhandenen B
au-

felder angepasst w
erden.

4. M
it der A

usarbeitung w
ird ein P

lanungsbüro nach erfolgter A
usschreibung und K

ostenein-
b
in

d
u
n
g
 b

e
a
u
ftra

g
t.

5. G
em

äß § 13a A
bs. 3 S

atz 1 N
r. 2 B

auG
B

 ist ortsüblich bekannt zu m
achen, w

o sich die
Ö

ffentlichkeit über die allgem
einen Ziele und Zw

ecke sow
ie die w

esentlichen Ausw
irkungen

der Planung unterrichten kann und dass sich die Ö
ffentlichkeit innerhalb einer bestim

m
ten

Frist zur P
lanung äußern kann. D

ie B
ekanntm

achung erfolgt zusam
m

en m
it der ortsüblichen

B
ekanntm

achung des A
ufstellungsbeschlusses (§ 2 A

bs. 1 S
atz 2 B

auG
B

).

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a
: 7

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

H
e

rr V
ö

lke
r n

im
m

t w
ie

d
e

r a
n

 d
e

r S
itzu

n
g

 te
il.

zu 8 vorhabenbezogener B
ebauungsplan N

r. 2 "T
ischlereiw

erkstatt S
chw

ennenz" der
G

e
m

e
in

d
e
 G

ra
m

b
o
w

 fü
r d

e
n
 O

rtste
il S

ch
w

e
n
n
e
n
z

hier: B
eschluss über den E

ntw
urf und die öffentliche A

uslegung gem
. § 3 A

bs. 2
B

a
u

G
B

V
orlage: B

V
/09-2022-525

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

M
it B

eschtuss vom
 27.10.2020 hat die G

em
eindevertretung G

ram
bow

 die E
inleitung des

A
ufstellungsverfahrens für den vorhabenbezogenen B

ebauungsplan N
r. 2 „Tischlereiw

erk-
s
ta

tt S
c
h

w
e

n
n

e
n

z
" b

e
s
c
h

lo
s
s
e

n
.

D
ie frühzeitige U

nterrichtung der Ö
ffentlichkeit gem

äß § 3 A
bs. 1 B

augesetzbuch (B
auG

B
)

w
urde durchgeführt.

D
ie B

ehörden und sonstigen Träger öffentlicher B
elange w

urden gem
äß § 4 A

bs. 1 B
auG

B
schriftlich unterrichtet und aufgefordert, sich auch im

 H
inblick auf den erforderlichen U

m
fang

und D
etaillierungsgrad der U

m
w

eltprüfung zu äußern.
D

ie A
bw

ägungsvorschläge liegen dem
 B

eschluss als A
nlage 1 bei.

D
er P

lanentw
urf (A

nlage 2) w
ird beschlossen und der B

egründungsentw
urf (A

nlage 3) ein-
schließlich des E

ntw
urfs eines U

m
w

eltberichts m
it A

rtenschutzfachbeitrag (A
nlage 4) w

ird
g
e
b
illig

t.
G

em
äß § 3 A

bs. 2 B
auG

B
 sind der E

ntw
urf des B

ebauungsplans und der B
egründung m

it
U

m
w

eltbericht und A
rtenschutzfachbeitrag einschließlich der w

esentlichen, bereits vorlie-
genden um

w
eltbezogenen S

tellungnahm
en öffentlich auszulegen und die betroffenen B

e-
harden und sonstigen Träger öffentlicher Belange von der Auslegung zu benachrichtigen.
O

rt und D
auer der A

uslegung sow
ie A

ngaben dazu, w
elche A

rten um
w

eltbezogener
Inform

ationen verfügbar sind, sollen m
indestens eine W

oche vorher bekannt gem
acht w

er-
den. E

s ist darauf hinzuw
eisen, dass S

tellungnahm
en w

ährend der A
uslegungsfrist abgege-

ben w
erden können, dass nicht fristgerecht abgegebene S

tellungnahm
en bei der B

eschluss-
fassung über den vorhabenbezogenen B

ebauungsplan N
r. 2 „Tischlereiw

erkstatt S
chw

en-
nenz" unberücksichtigt bleiben
G

em
äß § 4 A

bs. 2 B
auG

B
 holt die G

em
einde die S

tellungnahm
en der B

ehörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher B

elange zum
 P

lanentw
urf und der B

egründung ein, deren A
ufgaben-

bereich durch die P
lanung berührt w

erden kann.
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D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e

s
c
h

lu
s
s
:

1
.

Der Planentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 2 „Tischlereiwerkstatt
Schwennenz" wird in der vorliegenden Fassung beschlossen.
Der Entwurf der Begründung einschließlich Umweltbericht und Artenschutzfachbeitrag wird
in der vorliegenden Fassung gebilligt.
2
.

Der Planentwurf mit der Begründung einschl. Umweltbericht und Artenschutzbeitrag sowie
den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind nach
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die betroffenen Träger öffentlicher Belange von
der Auslegung zu benachrichtigen. Ort und Dauer der Auslegung sowie Angaben dazu, wel-
ehe Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sollen entsprechend der Haupt-
Satzung der Gemeinde Grambow vorher ortsüblich bekannt gemacht werden.
Es ist darauf hinzuweisen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben
werden können und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 2 „Tischlereiwerkstatt Schwen-
nenz" unberücksichtigt bleiben können.
3

.
Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sind die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann, zu dem
Planentwurf und zu dem Begründungsentwurf einschl. Umweltbericht und Artenschutzfach-
beitrag einzuholen.

A
b

stim
m

u
n

a
se

ra
e

b
n

is:
J
a
: 8

 N
e
in

: 0
E

nthaltungen: 0

zu 9 Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 3
„Solarpark Sonnenberg II" der Gemeinde Grambow, Gemarkung Sonnenberg, Flur
4, Flurstücke 8, 9/2, 10,11,13,18/3 und 18/4 mit einer Größe von ca. 20 ha
Vorlage: BV/09-2021-509

Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung MV nimmt Herr Thomas Reim weder an
der Beratung noch an der Abstimmung teil. Er nimmt im Zuschauerbereich Platz.

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Der Ausbau der erneuerbaren Energien gehört zu den entscheidenden strategischen Zielen
der europäischen und nationalen Energiepolitik. In Deutschland soll im Rahmen dessen der
Anteil des aus erneuerbaren Energien erzeugten Stroms am Bruttostromverbrauch bis 2025
mindestens 40 % und bis 2050 mindestens 80 % betragen (Erneuerbare-Energien-Gesetz
2017).

Die Landesregierung des Landes Mecklenburg-Vorpommern formuliert in ihrer Energiestra-
tegie ambitionierte Ziele. Das Land bekennt sich zu seiner Rolle als Exporteur für erneuerba-
re Energien und will diese Position weiter ausbauen. Bis 2025 soll der Anteil des in Mecklen-
burg-Vorpommem erzeugten Stroms aus erneuerbare Energien dem Flächenanteil des Lan-
des in Höhe von 6,5 % am Bundesgebiet entsprechen. Dies soll über den weiteren Ausbau
von Erzeugungskapazitäten erfolgen.

Mit dem am 30.07.2011 in Kraft getretenen „Gesetz zur Förderung des Klimaschutzes bei
der Entwicklung in den Städten und Gemeinden" erfolgte eine Novellierung des Baugesetz-
buches. Damit wurde die Bedeutung des Klimaschutzes in der Bauleitplanung als eigenstän-
diges Ziel unterstrichen.

S
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D
er V

orhabenträger plant die R
ealisierung einer Freiflächenphotovoltaikanlage m

it fest in-
stallierten M

odulen zur E
inspeisung von S

trom
 in das öffentliche N

etz.

D
ie E

rschließ
ung erfolgt über die K

reisstraß
e von S

onnenberg nach S
chw

ennenz.

M
it U

m
setzung des V

orhabens w
erden erforderliche grünordnerische M

aß
nahm

en zur E
in-

bettung der A
nlage in die Landw

irtschaft um
gesetzt, die eine S

ichtbarkeit w
eitestgehend

e
in

s
c
h

rä
n

k
e

n
.

A
usgleichsm

aß
nahm

en (w
ie z. B

sp. h^eckenpflanzungen, das A
nlegen von B

lühw
iesen, E

nt-
siegelungen oder vergleichbare A

nsätze), die im
 R

ahm
en des B

ebauungsplanverfahrens
festgesetzt w

erden, können auch extern, also außerhalb des G
eltungsbereiches des B

ebau-
ungsplanes, jedoch vorzugsw

eise im
 G

em
eindegebiet, ihre U

m
setzung finden.

A
ls P

rojektentw
ickler füngiert die E

E
P

R
O

 G
m

bH
, M

arktplatz 41 in 94436 S
im

bach bei
L

a
n

d
a

u
.

Im
 Falle einer negativen S

tellungnahm
e des A

m
tes für R

aum
ordnung und Landesplanung

V
orpom

m
ern w

ird ein Z
ielabw

eichungsverfahren beantragt.

Ü
ber den A

ntrag zur E
inleitung des V

erfahrens w
urde im

 H
aupt- und Finanzausschuss am

24.05.2022 beraten, die B
eschlussvorlage w

urde in die G
em

eindevertretung verw
iesen.

hterr E
hm

ke inform
iert, dass nach derzeitigem

 S
tand m

angels genereller prozentualer Fest-
legung jeder A

ntrag einzeln bew
ertet w

ird. E
r teilt m

it, dass die V
erträge vom

 V
orhabenträger

unterschrieben vorliegen und nach B
eschlussfassung unterschrieben w

erden können. D
as

V
orhaben befindet sich auf privatem

 Land, die G
em

einde erhält eine leistungsabhängige
V

e
rg

ü
tu

n
g
.

H
err M

arke äußert, dass V
orhaben solcher A

rt (erneuerbare E
nergien) von der B

undes-und
Landesregierung gew

ollt sind und auf lange S
icht nicht abw

endbar sind.

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

1. D
ie G

em
eindevertretung G

ram
bow

 beschließ
t die A

ufstellung des B
ebauungsplanes

N
r. 3 „S

olarpark S
onnenberg II" der G

em
einde G

ram
bow

.

D
as P

langebiet befindet sich östlich des O
rtsteils S

onnenberg auf derzeit landw
irt-

schaftlich genutzten F
lächen.

D
er G

eltungsbereich um
fasst die F

lurstücke 8, 9/2, 10, 11, 13, 18/3 und 18/4 der F
lur

4 in der G
em

arkung S
onnenberg auf einer F

läche von ca. 20 H
ektar.

D
ie genaue A

bgrenzung geht aus dem
 beigefügten P

lan hervor.

P
achtverträge m

it den E
igentüm

ern der F
lurstücke sind abgeschlossen.

P
lanungsziel ist die planungsrechtliche V

orbereitung der B
ebauung der betreffenden

Flächen m
it einer Freiflächenphotovoltaikanlage und den dafür notw

endigen N
eben-

anlagen und E
rschließ

ungsflächen. D
a F

reiflächenphotovoltaikanlagen kein privile-
giertes V

orhaben im
 A

ußenbereich im
 S

inne des § 35 B
auG

B
 darstellen, ist die A

uf-
S

tellung eines B
ebauungsplanes erforderlich.

2. D
er V

orentw
urf ist zur frühzeitigen B

eteiligung der Ö
ffentlichkeit gem

äß § 3 A
bs. 1

B
auG

B
 öffentlich zur E

insichtnahm
e oder durch eine B

ürgerversam
m

lung auszule-
g

e
n

.

3. In einer frühzeitigen B
ehördenbeteiligung nach § 4 A

bs. 1 B
auG

B
 sind die B

ehörden
und sonstigen Träger öffentlicher B

elange, deren A
ufgabenbereich durch die P

lanung
berührt w

erden kann, zu unterrichten und zur S
tellungnahm

e aufzufordern.
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4. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt zu machen.

A
b

stim
m

u
n

a
se

ra
e

b
n

is:
J
a
: 7

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

H
err R

eim
 nim

m
t w

ieder an der Sitzung teil.

zu 10 Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 4
"R

eiterhof S
chw

ennenz" der G
em

einde G
ram

bow
Vorlage: BV/09-2022-531

Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung MV nimmt Herr Thomas Reim weder an
der Beratung noch an der Abstimmung teil. Er nimmt im Zuschauerbereich Platz.

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
A

njas s^ZieLund Zw
eck der P

lanung
Die Vorhabenträger streben an, das Gehöft „Penkuner Straße 6" in Schwennenz zu erhalten
und wieder nutzbar zu machen. Es soll neben derW

ohnnutzung ein kleiner Reiterhof entste-
hen. Dieses Gehöft befindet sich im Außenbereich, Baurecht kann nur über einen Bebau-
ungsplan geschaffen w

erden.

Der Haupt- und Finanzausschuss hat den Beschluss für die Gemeindevertretung freigege-
b
e
n
.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
ly

s
s
:

Die Gemeindevertretung Grambow beschließt die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung
des Bebauungsplanes Nr. 4 „Reiterhof Schwennenz".

1. G
eltungsbereich

Der Geltungsbereich umfasst Teile der Flurstücke 242, 239 und 237sowie das gesamte Flur-
stuck 238 alle in der Flur 1 in der Gemarkung Schwennenz und hat eine Fläche von ca.
1
.7

0
0
m

2
.

2. A
ufstellungsverfahren

Der selbstständige Bebauungsplan wird im zweistufigen Verfahren mit einer Umweltprüfung
in einem

 U
m

w
eltbericht erarbeitet.

3. W
esentliche Planerische Belange

Planungsziel ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzung für den Umbau und
die Nutzung des Bestandes zu W

ohnzwecken sowie als Reiterhof und zur Pferdezucht ent-
sprechend den Leitlinien zur Pferdehaltung.

4. Finanzielle Ausw
irkungen

Für die Gemeinde Grambow ergeben sich keine finanziellen Auswirkungen. Die Kosten für
die Planung und sonstiger damit im Zusammenhang stehender Maßnahmen und Planverfah-
ren sind vom Vorhabenträger zu tragen. Zwischen dem Vorhabenträger und der Gemeinde
Grambow ist ein städtebaulicher Vertrag auf der Grundlage des § 11 BauGB abzuschließen.
Anfallende Erschließungskosten werden durch die Gemeinde nicht übernommen.

5. V
orhabenträger

Vorhabenträger sind Marka und Beatrice Bialas, Ribnitzer Straße 25 in 13051 Berlin.
Sie w

erden das G
ehöft zeitnah erw

erben.
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6
.
 
P

l
a
n
e
r

D
er B

ebauungsplan w
ird von einem

 P
lanungsbüro erarbeitet, w

elches durch die V
orhaben-

trä
g

e
r b

e
a

u
fla

g
t w

ird
.

7. B
ekanntm

achung
D

erA
ufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu m

achen.

8. Inform
ation der Ö

ffentlichkeit
D

ie V
erw

altung ist beauftragt, eine frühzeitige B
eteiligung der Ö

ffentlichkeit gem
äß § 3 A

bs.
1 B

auG
B

 über die allgem
einen Ziele und Zw

ecke der P
lanung sow

ie ihre A
usw

irkungen
durchzuführen. W

eiterhin ist die frühzeitige B
eteiligung der B

ehörden und sonstigen T
räger

öffentlicher B
elange gem

. § 4 A
bs. 1 B

auG
B

 durch die V
erw

altung durchzuführen. D
ie B

e-
harden und sonstigen Träger öffentlicher B

elange sind zur Ä
ußerung im

 H
inblick auf U

m
fang

und D
etaillierungsgrad der U

m
w

eltprüfung nach § 2 A
bs. 4 B

auG
B

 aufzufordern.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

: 7
 N

e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

H
e

rr R
e

im
 n

im
m

t w
ie

d
e

r a
n

 d
e

r S
itzu

n
g

 te
il.

zu
 1

1
 A

n
fra

g
e

n
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e

ve
rtre

te
r

F
rau M

au spricht den Z
ustand der unbebauten G

rundstücke an, die ungepflegt und zuge-
w

achsen sind. D
ies hat eine V

erschlechterung des D
orfbildes zur F

olge, eventuell bei T
ro-

ckenheit sogar B
randgefahr. N

ach ihrer M
einung m

üssen die E
igentüm

er aufgefordert w
er-

d
e
n
, ih

re
 G

ru
n
d
s
tü

c
k
e
 s

a
u
b
e
r z

u
 h

a
lte

n
.

H
err E

hm
ke teilt m

it, dass er keine H
andhabe hat, die E

igentüm
er zu verpflichten, w

as sie
a

u
f ih

re
m

 G
ru

n
d

stü
ck zu

 m
a

ch
e

n
 h

a
b

e
n

.
D

as O
rdnungsam

t w
ird beauftragt, zu prüfen, ob eine G

efahr von diesen G
rundstücken aus-

g
e

h
t.

V
e
ra

n
tw

. O
A

H
err V

ölker teilt m
it, dass der H

ydrant in der S
traß

e am
 M

ühlenberg nach M
öglichkeit R

ich-
tung Löschteich verlegt w

erden sollte.
D

ie Zuständigkeit liegt beim
 Trink- und A

bw
asserzw

eckverband. D
as O

rdnung sam
t w

ird be-
auftragt, sich m

it dem
 T

A
Z

V
 in V

erbindung zu setzen.
V

e
ra

n
tw

. O
A

F
rau E

hm
ke fragt an, w

ie es m
it der H

eizung in der T
urnhalle w

eiter geht.
E

s w
erden verschiedene M

öglichkeiten diskutiert, w
ie H

olzheizung, B
austellenheizung,

S
trom

. M
om

entan ist die S
ituation aufgrund der hohen E

nergiekosten ungew
iss.

E
s gibt keine w

eiteren A
nfragen der G

em
eindevertreter.

D
er Bürgerm

eister verabschiedet die G
äste und beendet den Ö

ffentlichen Teil der Sitzung.

H
te

F
ra

u
 T

in
a

 L
u

e
d

tke
S

chriftführung
le

rr M
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ö
 E

ftffiR
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V
o
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